
FEIERABEND MIT BROTZEIT UND BIBEL  

„Feierabend mit Brotzeit und Bibel“ findet wieder am Mittwoch, 22. 
Oktober, statt. Um 18:30 Uhr treffen sich alle Interessierten im Diva-
no zu einer gemeinsamen Brotzeit und anschließend beschäftigen 
sich die Teilnehmenden ab ca. 19:00 Uhr mit einem weiteren Ab-
schnitt aus der Bibel. Das Thema wird Kain und Abel sein. 
Sie sind herzlich eingeladen. 
Die nächsten Termine zum Vormerken: 05. und 12. November 

SPIELEABENDE IM DIVANO  
Brett- und Kartenspielerinnen und -spieler aufgepasst: An den Don-
nerstagen 23.10., 27.11. und 18.12. öffnet das Divano von 18:30 bis 
22:00 Uhr seine Türen für gemeinsame Spieleabende. 
Am Freitag, 31. Oktober, ist das Divano ganztägig geschlossen. 

TRAUERCAFÉ  

Am Freitag, 24. Oktober, findet von 15:00 bis 16:30 Uhr das Trauerca-
fé im Afrazimmer des Pfarrzentrums statt. 

ÖKUMENISCHER IMPULSTAG  

Das Vorbereitungsteam aus der evangelischen, katholischen und neu-
apostolischen Gemeinde lädt am Samstag, 25. Oktober von 09:00 bis 
13:00 Uhr sehr herzlich zu einem Tag voller Impulse und Begegnun-
gen in den Gemeindesaal der ev. Gemeinde „Guter Hirte“ ein. Im 
Mittelpunkt steht Petrus, ein Mensch wie wir - voller Sehnsucht, 
Zweifel und Mut. 
Um Anmeldung bis 20. Oktober wird gebeten, eine spontane Teilnah-
me ohne Anmeldung ist aber auch möglich. 

WELTMISSIONSSONNTAG 2025  

Der Weltmissionssonntag am 26. Oktober, steht 2025 im Zeichen des 
Heiligen Jahres unter dem Leitwort „Hoffnung lässt nicht zugrunde 
gehen (Röm 5,5)“. 
Mit Ihrer Spende schenken Sie Hoffnung. Ein herzliches Vergelt‘s Gott 
dafür! 
 

AKTUELLES ZUR FIRMUNG 2026  

Das Firmvorbereitungs-Team von St. Jakob lädt alle Jugendlichen, die 
im Zeitraum 01.09.2011 bis 31.08.2012 geboren sind oder im vergan-
genen Schuljahr nicht teilnehmen konnten und gefirmt werden 
möchten, gemeinsam mit ihren Eltern, zu einem Informationsabend 
am Montag, 27. Oktober um 19:00 Uhr ins Pfarrzentrum ein. 

KOLLEKTEN  

19.10.: Für die Anliegen der Stadtpfarrei St. Jakob 

26.10.: Weltmissionssonntag 

Fotos: Titel: Pfarrbriefservice, Borromäusverein, Seite 2: F. Muhr 

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:  
Di. und Fr.: 08:00 bis 12:00 Uhr 

und nach Vereinbarung 

Sonntag, 19.10.25 ----------------------------------- St. Jakob, 10:00 Uhr 

Einführung der Ministranten 
Am Kirchweihsonntag werden nach einer intensiven Vorbereitungs-
zeit die neuen Ministrantinnen und Ministranten im Gottesdienst ein-
geführt und vorgestellt. Im Anschluss treffen sich alle Minis zusam-
men mit ihren Familien zum besseren Kennenlernen mit Essen, Spie-
len und Unterhaltung im Pfarrzentrum. 

Dienstag, 21.10.25 ---------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Kirchweihrequiem 
Für alle Verstorbenen unserer Pfarrgemeinde findet am Dienstag, 21. 
Oktober um 18:30 Uhr das Kirchweihrequiem in St. Jakob statt. 

Samstag, 01.11.25 ------------------------------- Herrgottsruh, 14:00 Uhr 

Allerheiligen 
Das ökumenische Totengedenken feiern wir gemeinsam mit unserer 
ev. Gemeinde Guter Hirte am Samstag, 01. November um 14:00 Uhr 
in der Wallfahrtskirche Herrgottsruh mit anschließender Gräberseg-
nung. Den Allerseelen-Rosenkranz beten wir um 13:25 Uhr, ab 13:15 
Uhr ist Gelegenheit zur Beichte. 
In St. Jakob findet die Hl. Messe um 10:00 Uhr statt. 

Sonntag, 02.11.25 ----------------------------------- St. Jakob, 18:30 Uhr 

Allerseelen 
Für jede Person, die im Zeitraum von Anfang Oktober 2024 bis ein-
schließlich September 2025 verstorben ist, wird zum besonderen Ge-
denken bei dieser Messfeier eine Kerze entzündet. Musikalisch um-
rahmt der Kirchenchor von St. Jakob diesen Gottesdienst. 
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SIE SUCHEN EINEN NEBENJOB?  

Und wir sind auf der Suche nach jemandem (m/w/d), die oder der 
unser Stadtpfarramt St. Jakob am Eisenberg sauber hält. Die Stelle 
als Reinigungskraft ist unbefristet, umfasst vier Wochenstunden und 
kann zum 01.11.2025 besetzt werden. Sie arbeiten dann in der ka-
tholischen Kirche und werden nach der Arbeitsvertragsordnung der 
bayer. (Erz-)Diözesen (ABD), in Anlehnung an den Tarifvertrag für 
den öffentlichen Dienst (TVöD) vergütet. Sie erhalten eine Zusatz-
versorgung sowie umfangreiche Sozialleistungen und es gelten die 
Beihilferegelungen entsprechend den Vorschriften des öffentlichen 
Dienstes. 
Haben wir mit dieser attraktiven und flexiblen Stelle Ihr Interesse 
geweckt? Dann genügt eine kurze E-Mail an Sabine Tyroller 
(sabine.tyroller@bistum-augsburg.de) oder hinterlassen Sie uns un-
ter Tel. 0821 588680 eine Nachricht. Frau Tyroller ruft Sie zurück 
und beantwortet all Ihre Fragen. 



Ein neues Kapitel für die  
Stadtbücherei St. Jakob 
Übergangsstandort im Sparkassen-Gebäude eröffnet - 
Segnung und Feststunde mit vielen Gästen 

 

Es ist neun Uhr am Sonntagmorgen, 
als sich die Türen am Sparkassenplatz 
1 öffnen. Dort, wo früher die Gastro-
nomie des Finanz- und Gesundheits-

zentrums war, stehen nun Bücherrega-
le. Kinder stürmen neugierig hinein, 
finden ihre Lieblingsbücher wieder 
und machen es sich zwischen den Regalen gemütlich. Die Stadtbücherei 
St. Jakob hat ihren neuen Übergangsstandort eröffnet - und schon am 
ersten Tag war der Andrang groß. 
Mindestens ein halbes Jahr lang wird die traditionsreiche Bücherei hier 
ihr Zuhause haben, während das Gebäude am St.-Jakobs-Platz saniert 
und modernisiert wird. Der Umzug war eine logistische Meisterleistung: 
Das ehrenamtliche Büchereiteam und der Städtische Bauhof arbeiteten 
Hand in Hand. 
 

„Wir sind sehr froh, dass wir diesen Ort haben können“, sagte Stadt-
pfarrer Steffen Brühl bei der Segensfeier. „Viele haben mitgeholfen, da-
mit wir diese Zwischenzeit gut gestalten können. Denn Stillstand ist kei-
ne Option - Bewegung ist Leben, auch für eine Bücherei“. 
Er dankte Bürgermeister Roland Eichmann, der beim „Brückenbauen zur 
Sparkasse“ half und als Zuschussgeber den Umbau ermögliche, sowie 
Sandra Peetz-Rauch, Vorstandsvorsitzende der Stadtsparkasse Augs-
burg, für die Unterstützung. Ebenso lobte er den städtischen Bauhof um 
Willi Ehrhard, die Kirchenverwaltung und das engagierte Büchereiteam 
mit Eva Michl und Angela Baier. 
 

Zur Segnung kamen Vertreter aus Kirche, Stadt, Pfarrei und Ehrenamt, 
sowie Architektin Sabine Pfister vom Planungsbüro 678 in Augsburg. Sie 
stellte die Pläne für die neue Bücherei vor: ein stufenloser Eingang, hel-
le Räume, mobile Regale, Sitz- und Lernzonen sowie die enge Verbin-
dung mit dem Divano. Es wird ein neues Begegnungszentrum in Fried-
berg entstehen. 
Zum Abschluss dankte Büchereileiterin Eva Michl allen, „die Kisten ge-
schleppt, Regale aufgebaut und Bücher liebevoll eingeräumt haben“. 
Und sie blickte nach vorn: „Wir freuen uns auf viele Besucherinnen und 
Besucher - und darauf, dass das Lesen auch an diesem Ort weiterlebt.“ 

Denn die Bücherei St. Jakob ist - so spürte man an diesem Vormittag - 
mehr als irgendein Ort für Bücher: 
Sie ist in Friedberg eine Herzensangelegenheit! 
 

Die Bücherei St. Jakob ist am Sparkassenplatz wie gewohnt geöffnet: 

SONNTAG, 19.10.25  

Kirchweih-Sonntag 

Ev: Lk 18,1-8 

L 1: Ex 17,8-13  L 2: 2 Tim 3,14 - 4,2 

10:00 Uhr  St. Jakob    Pfarrmesse 

    Für die Lebenden und Verstorbenen 
    der Pfarrei 
    z. Ged.: JM Maria Leinsle 

    Einführung und Vorstellung 

    der neuen Ministrantinnen   

    und Ministranten 

DIENSTAG, 21.10.25  

Hl. Ursula und Gefährtinnen, Märtyrinnen in Köln 

14:00 Uhr  Afrazimmer   Herbsttreffen der Besuchsdienste 

18:00 Uhr  St. Jakob    Eucharistische Anbetung 

18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe - Kirchweihrequiem 

    Requiem für alle Verstorbenen 

MITTWOCH, 22.10.25  

Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis 

16:30 Uhr  Krh.kapelle  Hl. Messe 

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

18:30 Uhr Divano  Mit Brotzeit und Bibel 
18:30 Uhr  Wiffertshsn.  Hl. Messe - Julia und Josef Dichtl 

DONNERSTAG, 23.10.25  

Hl. Johannes von Capestrano, Ordenspriester, Wanderprediger 

15:30 Uhr  K.-Sommer-St. Hl. Messe 

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

FREITAG, 24.10.25  

Hl. Antonius Maria Claret, Bischof, Ordensgründer 

08:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

15:00 Uhr  Afrazimmer    Trauercafé 

SAMSTAG, 25.10.25  

Samstag der 29. Woche im Jahreskreis 

17:30 Uhr  St. Jakob    Rosenkranz 

SONNTAG, 26.10.25  

30. SONNTAG IM JAHRESKREIS 

10:00 Uhr  St. Jakob    Pfarrmesse 

    Aussendung der neuen Hospizhelfer 

    Für die Leb. und Verstorb. der Pfarrei 
    z. Ged.: Verstorbene der Familie Knote 

11:30 Uhr  St. Afra    Hl. Messe 

18:00 Uhr  St. Jakob    Beichtgelegenheit 
18:30 Uhr  St. Jakob    Hl. Messe 

    JM Rudolf Tomaschko und Theresia 
    und Erna Strasser 

Generalüberholung 

Wir sind es gewohnt, unser Fahrzeug regelmäßig einer Wartung und 
Generalüberholung zu unterziehen. Das dient unserer Sicherheit. Ge-
nauso wird es notwendig, in größeren Abständen uns selbst, unsere 
organischen Abläufe, einem Generalcheck zu unterziehen. Das dient 
der Sorge um unsere Gesundheit, der Vorsorge und gelegentlich ge-
zieltem Handeln bei irgendwelchen unangenehmen Anzeichen. 
Ein Generalcheck ist also kein Luxus, sondern dient unserem Wohlbe-
finden. 
Ähnlich ist es mit vielen unserer Geräte. Sie brauchen ab und zu eine 
Überholung, damit sie einwandfrei funktionieren können. 
In den Wochennachrichten haben Sie gelesen, dass unsere Metzler-

Orgel renoviert werden soll. Zu diesem Zweck waren auch die freiwil-
ligen Erträge des Konzertes am vorletzten Sonntag. 
Herzlichen Dank all denen, die sich dafür zur Verfügung gestellt ha-
ben. 
Aber eigentlich geht es weniger um eine Renovierung, sondern um 
eine Generalüberholung, wie sie bei einem Instrument dieser Größe 
etwa alle 30 Jahre ansteht.  
Der Orgelklang unterstützt unseren Gesang. Sie jubiliert bei Festtagen 
in ihrer ganzen Dimension und Schönheit. Sie unterstützt aber auch 
traurige Anlässe. 
Ganz gleich, um was es sich handelt, sie ist so etwas wie ein Türöffner 
zum Herzen, ein anrührendes Instrument unserer Gefühlswelt. Die 
Musik schafft es, Dimensionen unseres Menschseins anzusprechen, 
die kein Wort und keine Geste erreichen kann. 
Ohne Musik wären wir um Vieles ärmer! 
Von daher ist es mehr als geboten, unsere Orgel einer Generalsanie-
rung zu unterziehen, Unstimmigkeiten auszumerzen, lahm geworde-
nes wieder flott zu bekommen, Vielfalt und volle Schönheit wieder 
zum Klingen zu bringen und sie in die Lage zu versetzen, den unter-
schiedlichen Anlässen gemäß zu klingen und ihre Stimme zu erheben. 
 

Eine solche Generalsanierung ist natürlich nicht umsonst zu haben. 
Dafür werden ca. 80.000 € veranschlagt. Die Freunde der Kirchenmu-
sik, unsere Organistin Frau Trinkl-Peters, die Chöre und Instrumenta-
listen sind bemüht, so viele Mittel als notwendig dafür zu generieren. 
Danke an alle, die darüber hinaus dazu beitragen! 

Wie gesagt, eine Generalüberholung ist fällig, für unsere Fahrzeuge, 
für uns selbst und auch für unsere Orgel. 
Hoffen wir, dass alle Generalüberholungen den nötigen Erfolg haben. 
 

In diesem Sinne grüßt sie herzlich, P. Rüdiger Kiefer SAC 

Sonntag:  09:00 bis 12:00 Uhr 

Dienstag: 16:30 bis 19:00 Uhr 

Mittwoch: 13:00 bis 17:00 Uhr 

Donnerstag: 14:00 bis 17:00 Uhr 

Freitag:  10:00 bis 12:00 Uhr 


